
  [DEUTSCHLAND UND DIE  TÜRKEI] 5Nr. 01    07. Januar 2009

n der Dortmunder Neustadt Ibefindet sich eine der weni-
gen türkischen Buchhandlun-
gen in Deutschland. Fikret Gü-
nes hat sich mit Literatur in sei-
ner Muttersprache einen ganz 
speziellen Markt erschlossen.

von Hamburg bis Stuttgart", Interesse an der klassischen 
sagt Fikret Günes. In Nord- Literatur. Ein Problem, des-
rhein-Westfalen steht der tür- sen sich Günes bewusst ist. 
kische Buchhändler mit sei- "Es ist eine große Verantwor-
nem kleinen Laden noch al- tung, wenn Menschen mei-
leine da. "Dost Kitabevi", was nen Laden betreten und zu-
soviel bedeutet wie "Ein vor noch nie ein Buch gele-
Buch ist dein bester Freund", sen haben. Entweder kann 
ist nach seinen Angaben die man ihnen eine Tür öffnen 
einzige türkische Buchhand- oder für immer verschlie-
lung im ganzen Land. ßen."Regale bis an die Decke, 

Der deutsche Buchmarkt öff-Schmöker-Ecken und unbe-
Vor vier Jahren gegründet, net sich derweil allmählich rührte Buchrücken - die 
reihen sich über 6.000 Buch- der türkischen Literatur - im Buchhandlung in der Dort-
titel in dem 60 Quadratmeter Original als auch bei Über-munder Münsterstraße sieht 
großen Laden aneinander: setzungen. Auf der Frankfur-auf den ersten Blick ganz nor-
Romane, Ratgeber, Kochbü- ter Buchmesse 2008 war die mal aus. Doch lächelt einem 
cher, Klassiker, Lyrikbände, Türkei Gastland. Aus Erfah-plötzlich nicht "Der kleine 
wissenschaftliche Werke und rung weiß Günes, dass türki-Prinz" entgegen, sondern 
Kinderbücher. "Im Angebot sche Frauen mehr lesen als ih-"Küçük Prens". Unter Süs-
finden sich kaum Unter- re Männer: Kochbücher, aber kinds Namen steht nicht 
schiede zu den großen Buch- auch Ratgeber oder Selbst-"Das Parfüm" sondern "Koku" sind es knapp 2,5 Millionen. Die in Deutschland lebenden handlungen in Istanbul", hilfe-Bücher. "Die Kinder ler-und der "Steppenwolf" von Dennoch ist in der Bundesre- Türken - besonders der er-sagt Günes. Er reist regelmä- nen so von ihren Müttern die Hesse begibt sich als "Bozkir- publik "ein türkischer Buch- sten Generation - seien keine ßig in die Türkei, besucht die Freude am Lesen", sagt Gü-kurdu" auf seine Reise. "Dost markt für Türken fast nicht großen Leser. Die Kinder Istanbuler Buchmesse oder nes. Er begrüßt auch die Ent-Kitabevi" in der Dortmunder existent", erklärt Yunus Ulu- zweiter und dritter Generati-recherchiert im Internet, um wicklung, dass eine neue El-Nordstadt ist eine der weni- soy, wissenschaftlicher Mit- on hätten eine stark deut-das Sortiment auf aktuellem terngeneration herange-gen türkischen Buchhand- arbeiter am Zentrum für Tür- sche Sozialisation erfahren. Stand zu halten. wachsen ist, die großen Wert lungen in Deutschland. Der keistudien in Essen. "Der Mit Ausnahme einer kleinen auf eine zweisprachige Erzie-kleine Laden verkauft und Buchmarkt für türkische Ori- Bildungselite hätten sie we-Rund 860.000 Menschen tür- hung ihrer Kinder legt. vertreibt türkische Literatur ginalliteratur hat in Deutsch- nig Bezug zur Heimatspra-kischer Abstammung leben ins gesamte Bundesgebiet. land einen schweren Stand." che und damit auch geringes in NRW, in ganz Deutschland "Wir bestücken Bibliotheken 
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